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Pressemeldung 
 
Capitalism or social justice 
 
Finanzchaos, Bankenkrise, Euro-Rettung: Welche Züge trägt der Kapitalismus und wie 
verändert er das Zusammenleben der Menschen? Das fragten sich MultiplikatorInnen und 
AktivistInnen vom 5. – 12. Mai 2010 in der Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein.  
 
Werneuchen, 12.05.2010. Wie wollen wir in Zukunft leben? Das diskutierten 25 
MultiplikatorInnen und AktivistInnen aus europäischen und israelischen 
Jugendorganisationen zwischen dem 5. – 12. Mai 2010 in der Jugendbildungsstätte Kurt 
Löwenstein. „Im Seminar Capitalism or social justice gingen wir der Frage nach, wie wir 
die Gesellschaft sozial gerechter gestalten können und müssen“, sagt Tim Scholz, Leiter 
des Seminars und Bildungsreferent der Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein. 
 
Weltweit leben derzeit über 3 Milliarden Menschen in Armut - 1,4 Milliarden davon 
unterhalb der absoluten Armutsgrenze. Auch in Deutschland nimmt das Arm-Reich-Gefälle 
seit Jahren zu, wenngleich die Situation in anderen Ländern noch dramatischer aussieht. 
„In Russland oder Litauen arbeiten Professoren und Lehrer am absoluten 
Existenzminimum“, unterstreicht Scholz. Derzeit schnüren die EU-Finanzminister ein Paket 
von 750 Milliarden zur Stabilisierung des Euro - man erhofft sich eine Überwindung der 
Krise.  
 
„Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 18 und 25 Jahren sammelten in der 
Seminarwoche Ideen, planten Projekte für die Zukunft und verglichen die Situationen in 
den jeweiligen Ländern“, so Scholz. Künftig wollen die TeilnehmerInnen politische 
Aktionen zum Thema soziale Gerechtigkeit vor Ort realisieren. Scholz ist sich sicher: „Nur 
in der Entwicklung gemeinsamer Standards können in der Zukunft Perspektiven liegen“. 
 
Die Veranstaltung fand im Rahmen der Aktionstage der Bundeszentrale für politische 
Bildung statt. 
 
Die Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein veranstaltet als Haus der außerschulischen 
Jugendbildung Wochenseminare mit Schülerinnen und Schülern sowie Auszubildenden im 
Alter von 13 bis 26 Jahren aus Berlin und Brandenburg. Als Bundesbildungsstätte der 
Sozialistischen Jugend Deutschlands – Die Falken organisiert sie pädagogisch-politische 
Fortbildungen, Jugendseminare, Internationale Begegnungen und verschiedene 
Großveranstaltungen. 
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